
,,Sparste

Wer spart, kann sich auch mal was Größeres leisten -
ohne gleich jeden Pfennig zweimal umdrehen zu müssen.
Und sparen ist oft leichter, als Sie denken - zum Beispiel durch
das Plus-Sparen. Da geht am Monatsende der Rest,
den Sie an Guthaben noch auf lhrem Girokonto haben, automatisch
aufs Sparkonto und bringt gute Zinsen. Sie werden staunen,
wieviel da im Laufe der Zeil so Dhängenbleibt". Natürlich gibt's noch
eine Menge anderer günstiger Sparformen.
Am besten, Sie informieren sich mal bei lhrem Geldberater.

Der Geldberater: der persönliche Seruice /hrerSparkasse.
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wenn's um Geld Eeht
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Starten Sie nicht ohne uns,
wenn Sie sorglos reisen wollen.

Wir halten färSle Relse-
schecks, eurocheques und

ausländische Zahlungs-
mlttel bereit. Wr verslchem

Sie und lhr Gepäck und
verwahren lhre Wertsachen.

Und kümmem uns um lhre
regelmäBi gen Zahlungen.

Gute Reise.

Volkrbank Hagen e0
mlt Zwelgltellen In allen Sladttellen\\
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Gaststätte

Hans Abrahams

58 Hagen-Boele . KirchPlatz 13
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J ah reshau ptversam m I u ng
-Zur JaI'Lreshauptversammlung an ).2.1979 in Vereinslokal Abra-

hams konnte der 1. Vorsitzende Hans-Joachim Schneider nur 2!
Teilnehmer begrüßen. Sein besonderer Gruß galt dem Ehrenmit-
glied Hermann Geßfer.
7
Zum Gedenken an das im vergangenen Jahr verstorbene Ehrenmit-
glied lrlalter Fischer und den im Januar dieses Jahres verstorbe-
nen Förderer des Vereins, Konrad Reineke, erhoben sich die An-
wesenden von ihren PLätzen.

D"r sict anschließende Jahresbericht zeigte einen geringen Zu-
gang bei der Mi-tgliederzahl auf. Gegenüber Bo7 am 1.1.1978 er-
höhte sich die ZahI der Mitglieder auf 815 an 1.1.1979. Alter:s-
mäßig ergibt sich die folgende Struk.tur:

)o Mitgli,eder
364 rr

77 rr

4o rr

284 rr

Das weibliche Element .überwiegt weiterhin mit 7313 % in unse-
rem Verein. Im Übungsbetrieb sind ein Sportarzt, drei Turn- und
Sportlehrer, acht Übungsleiter mit F-Quatifikation urrd drei
Übungsleiter mit A-Qualifikation eingesetzt.

(Jeschäftsbericht, Jahresturnbericht und Kassenbericht wurden
wohlwollend zur Kenntnis genommen und der Etat 1!/! einstimmig
gebilligt.

Di" -rron den Tbrd.. Hanskuno Schj-rmer und Günter Dithmar am 25.
'1. durchgeführte Kassenprüfung erbrachte keine Beanstandungen,
so daß dem Vorstand einstimmig Entlastung erteilt werden konn-

TI n den sich anschließenden Wahlgängen wurden die turnusmäßig
ausscheidenden Vorstandsmitglieder (2. Vorsitzender, Kassen-
wart, Frauenwartir', Sozialwart, 1. Bei-sitzer) einstimmig wie-
dergewähtt. Ebenso erfolgte die Bestätigung des Turnrates ein-
stimmig. Der ausschej-dende Kassenprüfer Hanskuno Schirmer wur-
de durch die Tschw. Maria Bücker ersetzt. Di-e Zusarnmensetzung
der Gremien unseres Vereins ist im Anschluß an diesen Bericht
dargestellt.

Untp" dem Tagesordnungspunkt Termine gab der Oberturnwart H.
Tomalak einen Überblick über die anstehenden Ereignisse dieses
Jahres. Es handelt sich um folgende:

Bezirkskinderturnfest im fschelandstadion
Bezirksturnfest in Vorhalle
Landesturnfest in ldarendorf
Strucke nbe rgfe st
Harkortbe rgfest
Vereinsrneisterschaften in der LA

t - 6 Jahre
7-13 rr

14 - 18 'r19-25 rr

i.i-ber 25 rr

)

ta

tt.

t. 6.
oA
t. v.

- 24. 6.
o

- 11. o.
ö- to. ö.
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Immer, wenn Sie eine Yersicherung brauchen,
sollten Sie zuersl mit mir sprechen,
rlenn ich habe das gro8e

üniversal'Programm
In diesem Programm gibt es
nahezu alle Versicherunqs-
arten. Das heißt, Sie beköm-
men von der Provinzial für
jedes Versicherun gsproblem
die richtige Lösung,
Informieren Sie sich.

Päöi,truzlAt mi, Ra,undr,,
Vers,cherung derQsparkassen aut lhrer Sehc

Karl Josef lVeatphalen
Scfiwerler SlraBe ä17
Hagen-Kabel
Telelon 65881

METZGEREI FR. SCHNETTLER
Fabrihation Wurstwaren

HAGEN-BOELE
Horpit lrtr.&I Ruf csggz

WIR BITTEN SIE
\ den Anzeigen besondere in dankenswerter Weise /
t Aufmerksamkeit zu schenken. unterstützt, und ihre Empfeh- |
/ Die inserierenden Geschäfte lungen verdienen besondere \

haben unser Unternehmen Beachtung.

)

feinster

.E

B.

15.

26. B.
to
oo

16. 9.)z o

6.1o.
21 .1o.
27.1o.
25.11.

9.12.
t j.1z.

Harkortbe rgf -est
Vereinsmeisterschaften in der LA
Gaurneisterschaften der Turner u. Jugendtur-
ner
Be zirksge räteme i ste rschaften
Gauwandertag in Garbeck
Be zi-rkskinde rrnanns chaf t skämpf e

Gaumeisterschaf ten irn Geräteturnen
S t i ftungs fes t
Lehrgang für Ü-Leiter (Verlängerung) I ebenso
am B .9.
Wei.hnachtsfeier des TSV
Adventsfeier des MTG

)

)LL

ünter dem letzten Punkt der Tagesordnung wurde ein Ausschuß ge-
bil-det, der in Zukunft Feste und Feiern - insbesondere die tr'ei-
erlichkeiten ztTm 1oo-jähri-gen Jubelfest - vorbereiten sol1. Di-e-
sem Ausschuß gehören an der Kassenwart, Oberturnwartt 2. Vor-
sitzende, Pressewart und Jugendwart.

Resümee der Jahreshauptversammlung: Zügige Abwicklung, gesunde
Kassenlage, schwacher Besuch! ! ! !

Klaus Podlaha

E rg eönisse, Erg e bnisse
Am Sonntag, dem 21 .1.1979 tummelten sich dj-e Läuferinnen und
Läufer bei der diesjährigen Kreis-Orossmeisterschai't rund um

den Ilarkortturm.
Auch unser Verein (Abt. l,eicfrtathletik) konnte ertreulicherwei-
se eine ,.leilnehmerin stellen. In einem Feld von lo l,äuferinnen
belegte Iris Sc hne i de r, weib1. B-Jugend, einenhervor-
ragenden 1o. Platz.

r lch hoffe, daß dieses Ergebnis ein gelungener Anfang urrd gleich-
) zeiti-g ein Ansporn für unsere großen und kleinen T,ej-chtathleten

ist.
Beim Bezirkshallensportfest siegte Bernd-lvt. Schneider nit 191

Punkten bei den Turnern I und Eleonore Tschirlich ni-t 21i Punk-
ten bei den Turnerinnen V.

lm Rahmen des Gauhallensportfestes arn 4. Ittärz 1979 in der Ische-
Iandhafle belegte'Eleonore Tschirlich bei den Turnerinnen V den
2. PLatz mit 22o Punkten.

Herzlichen Glückwunsch zu diesen Erfolg! Leider ist die Betei-
ligung unserer Vereinsmitglieder bei den Veranstaltungen auf
Bezirks- urrd Gauebene recht schwach. hlünschenswert wäre hier
ein stärkeres Engagement.

Jürgen lläring



0rgane des TSV
Vorstand:
'1 . Vorsitzender
2. Vorsitzender
Ge schäf t sführer
Oberturnwart
Kassenwart

Frauenwartin
Jugendwart

So zialwart
Pressewart
1. Beisitzer
2. Beisitzer

Turnrat:

Männerturnwart
Frauent urnwart in
Jugendturnwart

Jugend turnwartin
Alters turnwart
Haus frauenabte ilung
Le ichtathle tikwart
Kinderturnwart
Kinde rt urnwart in
Mutter u. Kind
Ehrenobe rturnwart
Leiter des Turnrates ist der

Kassenprüfer:

Dithmar, Günter

Altestenrat:

Brass, Gerd

Dr'üeke , Fil f rie de

Schneider, Hans-Joachim

Dittrich, Manfred

Tomalak, Annegret
Tomalak, Horst
Schneider, Dorothea

Schneider, Dorothea

Heinrich Sapok

Korthals, Günter
Nobitschek, Renate

Brass, Rosemarie

Podlaha, Klaus

)

Schenk, Günter
Nobitschek, Renate

Tomalak, Horst
Tomalak, Annegret
Brass, Gerd

Schwaiger, Inge

Häring, Jürgen
Sapok, Heinrich
Demmrich, Birgit
Schwaiger, fnge

Bender, hliIli
0berturnwart

Bücker, Maria

Bücker, Maria
Günther, Karl

),

8

)

Wirsuchen

dringend Mitarbeiter für verschiedene Aufgabenbereiche, sowohl
auf dem sporLlichen und verwaltungsmäßigen Sektoro a1s auch für
die Gestaltung der Vereinszeitung. Zum I3eispiel ist es mir
nicht mö91ich, die nächsten zwei Ausgaben unserer Vereinszei-
trng zu gestalten, weil in diese Zeit die Fertigstellung meines
Hauses und der sich anschließende Umzug fäI1t. Dieses .E;reignis
erfordert derartig viel Zeit, daß ich daourch voll ausgelastet
bin. Ich bin selbstverständl-ich gerne bereit, an der Gestaltung
der Zei-tung Interessierten Start- und Schützenhilfe zu leisten
und wäre sehr dankbar, !/enn sicn jemand beim Vorstand für die-
se Aufgabe melden würde.

Hilfe wi-rd jedoch in vielen Bereichen unseres Vereins benötigt.
Der Verein ist stetig gewachsen, die Zahl der unergennützig
Hilfsbereiten aber blieb konstant.
Wir sind dankbar für jede iqitarbeit und bitten im Bedarfsfall
den nachfolgenden Abschnitt auszufüllen und dem Vorstand zuzu-
leiten.

Klaus Podfaha

)

n den
V Kakref von 1 882 eV

z.Hd. Herrn Hans-J. Schneider
üwenstr. 64

lSoo Hagen 1

fch bin bereit - nach vorheriger Klärung des
- bei dem TSV Kabel mitzuarbeiten.
Ich interessiere mich besonders für folgenden

Aufgabenb e re iche s

Bereich:

trr/öchentlich könnte ich folgende Zeit für den TSV aufwenden:
fl1 stunde E2 stunden E3 Stunden [f4 stunden

flfch kann mich zu keiner regelmäßigen Mitarbert verpflichten'
bin jedoch zu gelegentlichen Sondereinsätzen bereit.

EEch empfehle Ihnen,.sich mit
me: ... ..... Anschrift:.

n Verbindung zu setzen, weil ich vermute, der/die vorstehend
nannte wäre zu einer begrenzten Ivlitarbeit bereit und in der

age. (uitte auch Nicht-Mitglieder angeben' soweit von einer
rnsthaften Bereitschaft ausgegangen werden kann! )

arne des Einsenders:.....
-^^L-;f+.If bultt rr

Zutreffende tr'elder bitte ankreuzen! )



Wandert mal wieder
Eine,qufforderung, die an alle gerichtet ist, an Alte und Jun-
ge, an Männlein und hteiblein, an Gelegenheits-, Gesundheits-,
ja selbst an Lej.stungsturner, -spieler und -sportler. Denn bian-
dern ist für a1le gut, für den einen a1s schonende Ausdauer-
übung, für den anderen ais entspannenden Ausgleich und für afle
als erholsames Erlebnis von Natur und womöglich sogar von vie-
len unbekannten Schönheiten aus Geschi.chte und Kulturentwick-
1ung.

Wuna.tn ist aber auch familienlreundlich und deshalb sogar ein
Mj-tte1 gegen die Entfrerndung der Generationen.

Wunautn ist aber immer auch geseI1ig, und damit eine Möglich-
kelt, cier so ott beklagten Vereinsamung einzelner in der moder-
nen MassengesellscLraft entgegenzuwi_rken.

Kur"u , Vrtanclern ist etwas, mit dem man in der immerhin 1änger
gewordenen tr'reizeit etwas Sinnvolles anfangen kann, etwas, das
verhältnismäßig wenig kr:stet und viel Gewinn einbrirrgt, Gewinn
für Leib, Seele und manchrnal sogar etwas für den Geist.

Desfrafb, wandert maf wi.eder! I,rland.ert rni.t uns!

Vielleicht schafft fhr es ,sogar, es wieder regelmäßig zu tun,
Bereut hat das noch niemand. frn Gegenteil, viele können es heu-
te nicht mehr begreifen, daß sie dieses Heilmittel gegen die
Schäderr und Gefahren unserer technisierten Zeit nicht schon im-
mer genutzt haben.

)

Die nächste l,r/anderung ist am
24. Mai (Himmelfahrt). Treff-
punkt: 8.oo Uhr am Hauptbahn-
hof.
Wir fahren mit dem Zug bis lr/er-
dohl und wandern von dort über )
Wj-lhelmshöhe, Kohlberghaus , '.1
fhmert durch den Stadtwal-d nach
fserlohn. Die Route ist aus der
auf der folgenden Sei-te abge-
bifdeten Karte ersichLlich.
Die Rückfahrt erfolgt von fser-
lohn mit dem Zug nach Kabel
bzw. Ha.gen-Hbf.

A11e Vereinsmitglieder mit An-
gehörigen sind herzlich einge-
1aden.

Rucksackverpflegung ist mitzu-
brirrgen !

t0

\ü4

y



turnfestmiüeilung - turnfestmitteilung - turnfestmitteilung - turnfestmitteilung turnfestmitteilung-turnfestmitteilung-turnfestmitteilung-turnfestmitteilung

Westf älischer Tu rnerbu nd

Landesturnfest )

vom 21.- 24. Juni 1979

)r

in Warendorf

ilf ,,...schongehört?"

ERÖFFNUNGSFEST

.).n 4", offiziellen Eröffnungsfeier gehen die Turnfestteilnehmer gemeinsam mit
Musik vom Rathaus zum Kirchplatz. Hier geht es weiter mit Musik und guter
Laune. Auf dem Kirchplatz unterhalten die wrB-Musikzüge die Turnerinnen und
Turner mit bekannten Liedern und Musikstücken. Zwei warendorfer Männer-
chöre fordern dazu auf, alte Volkslieder kräftig mitzusingen und Turnerinnen
wollen zum gemeinsamen Tanzen animieren. Gesang und Tanz sollen jeden für die
kommenden Turnfesttage ei nstimmen.
Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt: es gibt westfälische Spezialitäten wie
Schinken, Pumpernickel, Reibekuchen und vieles mehr.
Damit die Wettkampfleistungen nicht zu sehr beeinträchtigt werden, soll das Fest
um 23.00 Uhr schließen.
Offizielle Eröffnungsfeier: 19.30 Uhr auf dem Marktplatz vor dem Rathaus
fnÖf fNUnCSFEST: ca. 20.30 Uhr, auf dem Kirchplatz

Sportjournalist Heinz Maegerlein:
Leistung - um welchen Preis?

Die Turnweltmeisterschaften in Straßburg erzeugten bei dem bekannten
Sportlournalisten HEINZ MAEGERLEIN den Cedanken, einmal die Hintergründe
der Höchstleistungen zu erforschen. Ein solches Thema wird nach seiner Meinung
immer brennender ...

)t Nz trlnrc rRLEI N : Freitag, 22.6.79,20.00 uhr- Raum wird noch bekanntgegeben.

Singen am Kamin

"Wo man singt, da la0t Euch ruhig nieder!"
Mit dem SINGEN AM KAMIN will lrmgard Flachmann bekannte und weniger
bekannte deutsche Volkslieder erklingen lassen. Jeder kann mitmachen - jeder ist
herzlich eingeladen, die meist mehrstimmigen Sätze zu erlernen und fröhlich auch
im westfälischen Dialekt mitzusi ngen.

SINCEN AM KAMIN: Freitag, 22.6.79, ab 16.30 Uhr, Hotel ENCEL

mitt ilung - turnfortmtnelunffi
13

12

Altersturner beim Training
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Treffen der älteren Turnerinnen und Turner

Anschließend, im gleichen Hause, treffen sich die älteren Turnerinnen und Turner

(und auch atte, die r"n*'äo.u;iß äti" haben) zu gemütlicher Ceselliekeit bei

echt westfälischer unterh;it.;;;?;;.h den tciepenkerl Tönne Dahlmann und dem

Warendorfer Original Line Kran'
i[riFiu Alrrntn TURNERINNEN UND TURNER:

Freitag, 22.79, ab 18.00 Uhr, Hotel ENCEL

Und der Knüller für die Jugend: \
TUfU-TREFF /

Während des ganzen Turnfestes wird der 'BÜRGERHOF" in Warendorf in ein

Freizeitzentrum als Tr"f6;;ül;, iug"na u"r*andelt. Hier kann man sich in einer

DISCO austoben oA"r'iI 
"in"r 

Teesltube entspannen.. Außerdem locken Spiele'

Bastel- und Malarbeiten'zum Mitmachen. weiier sind geplant Filmvorführungen,

Äurtt"f f ungun, INFO-Stand, Sketches und Pantomimen'

FESTBEITRAG
Air Festbeitrag haben zu entrichten: Jugend B u' C DM 10'-' Jugend A DM 12'-'

Erwachsene DM 18,-, jr;;;;-M;;;i.'n"it"n DM 25,-, Differeriz zur Festkarte für

Einzelstarter DM 6,-, Effi;il;;";-Mannschaft DM 25;-, Differenz. zur Festkarte für

;i;;;i;i;;i;;-or',r 'io,-.'i,n'-iäüU"it,"g 
. sind enthalten: Cemeinschaftsquartier'

Startgeld,siegerauszeicnn,ne"n,Festf-ührer,freierEintrittzudenRahmenveran-
staltungen.

AUSSCHREIBUNGEN -. J ]^...
l;;-"11"" Üurrrrg"tuitern können die Ausschreibungen er-nge-

sehen werden-
FrsrrunNwART
tr'estturnwart unseres
Ruhreckstr' 39 ' 58oo

ANMETDUNG

Meldeschfuß

V,/eitere fnformationen
hältl ich.

Vereins ist Bernd-Michael Schneidert
Hasen 1 - Tel. 659o9 

)l

4. ttta:- 1979

sind jederzeLt beim Festturnwart er-

DONNERSTAG, 21. f UNl 1979

- Eröffnungsfeier
- Eröffnungsfest

FRE|TAG, 22.|UNt 1979

r5 Wettkämpfe der Jugend Turnerinnen, Jugend Turner,
I Turnerinnen und'Turner
- Lehrvorführungen
- Platzkonzerte
- Turnen aktuell
- Sportfilme
- Singen am Kamin
- Tanz auf der Tenne

SAMSTAG, 23. f UNt 1979
- Wettkämpfe der Turnerinnen und Turner
- Jedermannwettkämpfe
- Lehrvorführungen
- Platzkonzerte
- Wanderung
- Völkerbal lturnier der Turneri nnen
- Tennisturnier für Profi- und Hobbyklasse
- Bogenschießen
- Warendorfer J uxOlympiade
- Kutsch- und Planwagenfahrten
- Seniorentreff
,- Turnen aktuell
) eodiumsdiskussion
- Crill - Fete der Jugend
- Turnerball

SoNNTAG,24. fUNt 1979
- Ökumen ischer Gottesd ienst
- Festzug
- Schlußveranstaltung

är"oatnr*lr,-g ',umfctmitteilung - tu-rottitt"ilung - tutnffi |

14 15



turnfestmitteilung - turnfestmitteilung - turnfestmitteilung - turnfestmitteilung -

L/ANDESTURNFEST
WARENDORF:

DEIN
OLYrvlPIA!

Slamn
bucll

(Do dic hdoktion nlchr immar über ollc foniliö'ln Ercignilc unr.rri<hr.l
tein kcan, bilfen wir unrcrr Mitglicdcr, unr ihrc Wüntchc ainrurcichcn

WIR GRATULI EREN HERZLICH

)l

I' zum Altersgeburtstag
am 5.4.
am 14.4.
am 22.4.
an 25.4.
an 2).4.
an 11.J.
am 4.6.

oA
/.v.

arn 18.6.
am 26.6.

(über 5o Jahre):

zur Ankunft einer kleinen Turnerin:

Tschw. Elfriede Drüeke
Tbrd. Emil Otto
Tbrd. vrrilhefrn Dietz
Tbrd. Hanskuno Schirmer
Tschw. lfse Schmies
Tbrd. V',ilIi Bender
Tbrd. Hans-Joachim Schneicier
Tschw. Nina Nordmeier
Tschw. Irmgard. Rode
Tschw. Ursula Göllner

unserem Oberturnwart Horst Tomalak
und seiner Gattin Annegret

Arrnin Schirmer (Dr. rer.pol.)

17

)

,,DABEISEIN
ISTALLES!''

turnfestmitteilung-turnfestmitteilung-!urnfestmitteilung-turnfeetmitteilung

(Melanie Maria 15.3.79)

zur Promotion unseren Tbrd.

,a'\ll::-

l6



N"t"nft"ht4"t i* If . Qtt"ttl 19Dt

KarI Ashoff
Ute Bonnermann
Moni-ka Born
Monika CaPPel
Margit Carstensen
Inge Dienstühler
Kurt Dienstühler
Marianne Forsmann
Annegret KnöPPel
Christel Kulns

Abmel dunAen:

Grete Arndt
Karin böcker
vii1li Brunner
Margret Danzebrink
Ingrid Derksen
Heidi Dworziak
Christine DüIlmann
Monika Düllmann
Ellen Dutt
Helga Erdmann
Eri-ka Jansen
Eli-sabeth Karri6
Karin KasPari
Helga KnoP
Brigitte Krüger
Ingeburg Lindszus

Gerda Lindner
Ingrid Neff
Annegret Niemann
Monika Röttger
Günther Schaumann
Ursula Schneider
Brigitte Schulte
ürsula Tesche
Anette hlalter
Ellen t{icker

@@@
Gold:

Maria lrtüfler )
jrdeltraud Neumann
Katharina Neumes
Angeolina Pavan
Ludger Plass
Karin Porath
Annegret Reckers
Klaus Schmidt
Ilildegard Schönau
Ilansi Schreib
Helmut Siller
Margret Temme
Helene Ti1le
Monika vom Hofe
Roswitha \denning

lrlir begrüßen die neuen lqitglieder in unserem Verein recht herz-

lich und wünschen ii,""" fUi aie sportliche Zukunft viel Erfolg'
blir würden lrrr" f""o""t \4renn sie sich recht bald in unserer Ge-

meinschaft wohlfühlen würden'

Übrigens könnten Sie uns unterbtützent
wenn"Sie a1le Personenstandsänderungen
iz.B. rr,Johnungswechsel, Namensänderung
ä"t"rt n":."atl ect.) schnellstens der
Redaktion mitteilen würden'

)

Trimm-Erlebnis $porlabzeichen
Da könnensie sich mol kennenlerten{

Deutsche Schülersporlabzeichen
nach Erwerb von Bronze, Silber und
einer weiteren Wiederholun gsbestätigung
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und
Auskünfte:

Deutsche Jugendsportabzeichen
Gold: nach Erwerb aller vorhergehenden

Jugendspo rtabzeichen und zwei
weiteren Wiederholungsbestäti gungen
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